


Kreuz beim Hornbauer - Familie Lechner. Foto: Doris Radinger



Vorwort
Liebe Kaumbergerinnen und Kaumberger!

Ein ereignisreiches Jahr mit vielen spannenden Projekten 
neigt sich dem Ende zu, aber auch im Jahr 2019 haben 
wir sehr viel vor:

Angefangen vom Zukunftsprojekt „Kaumberg 2035“, 
über den Ausbau der Araburg, bis hin zur Fertigstellung 
der neuen Siedlung Sonnenhang, gibt es einiges zu tun. 

Bevor wir voller Elan ins neue Jahr starten, ist es nun an 
der Zeit, dass wir uns unserer Wurzeln und Traditionen 
besinnen. Winterliche Landschaft und Lichterschmuck 
zieren unser schönes Kaumberg. Da und dort herrscht 
emsiges Treiben, es gilt Weihnachtsvorbereitungen zu 
treffen und doch ist es ein bisschen stiller geworden. Wir 
schöpfen Kraft und umgeben uns mit den Menschen, 
die uns wichtig sind.

In diesem Sinne wünsche ich allen Kaumbergerinnen 
und Kaumbergern ein besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise der Liebsten und einen guten Start ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr!

Ihr Bürgermeister

Foto: Doris Radinger
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Budget 2019

Der Voranschlag 
bzw. das Budget 
für 2019 wurden 

in der Gemeinderatssitzung beschlossen. 
Sehr erfreulich ist, dass wir mit einem Über-
schuss planen und das erste Mal auch 
versuchen werden, Rücklagen aufzubauen, 
um spätere Bauvorhaben oder Ereignisse 
besser finanzieren zu können. Durch die 
gute Wirtschaftslage und die Tatsache, dass 
wir speziell in den letzten eineinhalb Jahren 
zahlreiche Einsparungen getroffen haben, 
können wir speziell einige kleinere Projekte 
nächstes Jahr umsetzen:

Gemeinsam mit den Kaumberger Kindern 
und dem Elternverein wollen wir den Spiel-
platz modernisieren und umgestalten. Im 
Schießkanal wird ein neues Verschlagssystem 
angefertigt, um Stauräume für Gemeinde 
und Vereine zu schaffen. Außerdem werden 
im Bereich des Marktplatzes zusätzliche 
Stromanbindungen installiert, um bei Veran-
staltungen besser gerüstet und nicht auf 
Strom angrenzender Häuser und Wohnungen 
angewiesen zu sein.

Außerdem werden im kommenden Jahr 
einige große Projekte beginnen und zum 
Teil auch schon fertiggestellt. Dazu zählen: 

o Projekt Araburg 
o die Sanierung des Wasserleitungsnetzes
o die neue Siedlung am Sonnenhang
o das Glasfaserprojekt
o Fertigstellung der Teichanlage im Bereich
   Bröthalersiedlung

In Kaumberg tut sich was und Kaumberg 
lebt auf, und das ist gut so! Trotzdem kann 
man bei uns die Natur genießen und Ruhe 
finden. Darum ist es bei uns so lebenswert, 
und genau das versuchen wir auch beizube-
halten und den Weg fortzusetzen.

Vereinsförderungen 

Die Sportunion sowie die Jugend- und 
Trachtenkapelle werden für ihr Engagement 
auch im kommenden Jahr mit Förderungen 
unterstützt. Für die Freiwillige Feuerwehr 
wurde als Beitrag für den laufenden Betrieb 
eine Subvention in Höhe von 5.000 Euro 
beschlossen.

Michael wurMetzberger
bürgerMeister
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Einschreibung Kindergarten

Am 27. Februar haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Kind in den Kindergarten Kaumberg ein-
schreiben zu lassen. Bitte kommen Sie mit 
Ihrem Kind und der Geburtsurkunde in der 
Zeit von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr oder von 
12:30 Uhr bis 13:30 Uhr in den Kindergarten. 

Ferialarbeiter/innen

Auch 2019 besteht für Schülerinnen und 
Schüler, die ihre Pflichtschulzeit beendet 
haben, die Möglichkeit, Arbeitserfahrungen 
bei der Gemeinde Kaumberg zu sammeln. 
Bewerbungen sind bitte bis spätestens Ende 
Jänner am Gemeindeamt abzugeben.

Kaumberg wechselt Abfallverband

Der Kaumberger Gemeinderat hat in seiner 
letzten Sitzung einstimmig den Austritt aus 
dem Abfallverband Lilienfeld und gleichzeitig 
den Beitritt zum Abfallverband Baden be-
schlossen. Dies hat nicht nur geografische, 
sondern vor allem wirtschaftliche Gründe. 
Da die wesentlichen Änderungen und der 
Beitritt erst mit 01. Jänner 2021 passieren, 
werden wir die genauen Details zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt geben. Vorab 
kann ich versprechen, dass sich einiges in 
der Abfallentsorgung verbessern wird. Auch 
die jährliche Abfallgebühr wird für jeden ein-
zelnen Haushalt ab 2021 günstiger.

Neue Siedlung Sonnenhang 

Mit großen Schritten entwickelt sich die 
neue Siedlung am Sonnenhang. In unserer 
letzten Gemeinderatssitzung haben wir die 
Vergabe der Bauarbeiten für die Wasserver-
sorgungs- und die Abwasserbeseitigungs-
anlage in der Siedlung beschlossen. Als 
Bestbieter wurde die Firma Leithäusl GmbH 
aus Krems mit den Bauarbeiten beauftragt. 
Baubeginn wird - je nach Wetterlage - 
Anfang des Jahres sein.

Erfreulich ist, dass bereits fünf Grundstücke 
an junge Kaumberger und Kaumbergerin-
nen verkauft worden sind, wodurch wir dem 
ausgegebenen Ziel gerecht werden, jungen 
Kaumbergern den Hausbau und somit den 
Verleib in Kaumberg zu ermöglichen. Wer 
Interesse an einem Grundstück hat, kann 
sich am Gemeindeamt oder bei mir melden.

Da es uns sehr wichtig ist, dass wir auch in 
den kommenden Jahren noch Baugründe, 
speziell für Kaumbergerinnen und Kaum-
berger, zur Verfügung haben, werden wir 
mit den Baulandreserven am Sonnenhang 
sehr sparsam und vorausschauend umgehen.    
Auch ist es wichtig, dass die Gemeinde als 
Grundverkäufer die Gewschwindigkeit der 
Verkäufe und somit den Zuzug reguliert, damit 
auch unsere Infrastruktur nicht überlastet ist 
und Kaumberg familär und lebenswert bleibt.
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Wohnhausanlage Familie Schildböck

Am 24. November fand die Gleichenfeier 
der neu errichteten Wohnhausanlage der 
Familie Schildböck statt. Dabei wurde das 
neue Wohnhaus durch unseren Pfarrer Mag. 
Joszef Hurak gesegnet. Wir wünschen der 
Familie Schildböck zu dieser tollen Anlage 
alles Gute und freuen uns sehr, dass es 
Menschen gibt, die in Kaumberg investieren 
und neuen Wohnraum im Ort schaffen. Auch 
den bereits eingezogenen neuen Mietern 
wünschen wir im neuen Heim alles Gute.

Projekt Kaumberg 2035

Das Zukunftsprojekt hat mit den ersten zwei 
Arbeitsgruppensitzungen bereits erfolgreich 
gestartet. Der dritte Bereich „Eigenvermark-
tung“ wird Anfang 2019 starten.

Arbeitsgruppensitzung „Tourismus“
Am 30. Oktober fand der Startschuss für 
den Bereich Tourismus statt. Im Seminar-

zentrum Brandtner fanden sich 15 interes-
sierte Personen ein, um über das Thema 
Tourismus zu sprechen, zu diskutieren und 
ihre Ideen für die Zukunft einzubringen. Die 
Arbeitsgruppe wird durch die Geschäftsfüh-
rerin der Leaderregion Triestingtal, Anette 
Schawerda, begleitet und moderiert. Am 
Anfang fand eine Ist-Analyse statt, danach 
wurde über Stärken und Schwächen im 
Kaumberger Tourismus ausgiebig diskutiert. 
Anfang 2019 wird die zweite Sitzung statt-
finden, wo ich bereits jetzt alle Interessierten 
wieder einlade, mitzuwirken. Der Termin 
wird noch separat bekannt gegeben. Es ist 
nicht nötig, ab der ersten Sitzung dabei zu 
sein. Interessierte können gerne jederzeit in 
die Arbeitsgruppe einsteigen, mitarbeiten 
und ihre Ideen einbringen. Ende des Jahres 
2019 wollen wir dann gemeinsam mit den 
anderen Arbeitsgruppen ein gesamtes Leit-
bild mit Visionen, Zielen und einen konkre-
ten Maßnahmenkatalog erarbeitet haben. 
Ich bedanke mich bei allen, die das Projekt 
unterstützen. Kaumberg ist uns wichtig, darum 
sollten wir gemeinsam die Zukunft gestalten.
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Arbeitsgruppensitzung „Energie und Umwelt“
Auch im Bereich Energie und Umwelt haben 
wir bereits mit der ersten Sitzung gestartet. 
Beim Kirchenwirt Halbwax diskutierten wir 
am 22. November über die Umwelt, den 
Klimawandel, den Verkehr und viele weitere 
umwelt- und energiebezogene Themen.

Auch hier haben wir gemeinsam den Ist- 
Zustand sowie Stärken und Schwächen in 
Kaumberg analysiert. Die zweite Arbeits-
gruppensitzung wird Anfang Februar statt-
finden. Auch hier sind Interessierte herzlich 
zur Mitarbeit eingeladen.

Kaumberg startet e5-Programm

Gleichzeitig mit der Arbeitsgruppensitzung 
haben wir auch mit dem Exklusivprogramm 
der Energie- und Umweltagentur Niederös-
terreich „e5-Gemeinde“ begonnen. Das 
e5-Programm unterstützt Gemeinden bei 
der Umsetzung und Evaluierung langfristi-
ger Energieeffizienz- und Klimaschutzmaß-
nahmen und stellt das Spitzenprogramm für 

energiebewusste und klimafreundliche
Kommunen in Österreich dar. Es wird von 
den Bundesländern beziehungsweise den 
Energieagenturen der Bundesländer getra-
gen und finanziert. Das e5-Programm steht 
für eine umfassende und konsequente Um-
setzung von Energie- und Klimaschutzmaß-
nahmen auf Gemeindeebene. Aufbauend 
auf ein jährliches internes Audit unterziehen 
sich die Gemeinden alle drei Jahre einer Be-
wertung. Je nach Umsetzungsgrad verschie-
dener Maßnahmen werden die Gemeinden 
mit einem bis fünf „e“ ausgezeichnet. Mit e5 
erhalten Gemeinden Hilfsmittel und Unter-
stützung, um ihre Energie- und Klimaschutz-
ziele festzulegen und zu erreichen. Es sollen 
Schwachstellen aufgedeckt und Verbess- 
erungspotentiale identifiziert werden. Danach 
wird ein Verbesserungsprozess eingeleitet 
und Strukturen zur erfolgreichen Umsetzung 
von Energieprojekten aufgebaut. Bei den 
Maßnahmen soll auch die Bevölkerung mit-
einbezogen werden.

Als Bürgermeister freut es mich sehr, dass 
Kaumberg als einzige Gemeinde unseres 
Bezirks die Möglichkeit hat, an einem derart 
exklusiven Programm teilzunehmen.
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Schritteweg

Der Schritteweg, 
der Bewusstsein 
für ausreichende 

tägliche Bewegung schaffen soll, wurde im 
Laufe diese Jahres ausgearbeitet und eine 
Runde vom Markt über die Pfarrgasse zum 
Fußballplatz und über die Promenade zurück  
festgelegt. Die Tafeln für den Weg wurden 
bestellt und werden im Frühling montiert. 
Eine kurze und angenehme Runde für jeden 
Tag und für zwischendurch.

Kräutergarten

Bei der letzten Sitzung der Initiative "tut gut" 
im Seminarzentrum Brandtner wurde als ein 
Wunschprojekt der teilnehmenden Kaum-
berginnen und Kaumberger ein öffentlicher 
Kräutergarten angeregt. Dabei soll im Markt 
ein Kräuterbeet entstehen und darin unter-
schiedliche heimische Kräuter angebaut 
werden. Grundidee ist, dass jedes Jahr in 

gemeinsamer Arbeit verschiedene Kräuter 
angebaut und diese gemeinschaftlich gepflegt 
werden. Die Kräuter können in weiterer Folge 
von jedem kostenlos für den Eigengebrauch 
geerntet werden. Durch den Kräutergarten 
sollen Zusammenhalt und Zusammenarbeit 
gestärkt, aber auch Bewusstsein für nach-
haltige und heimische Produkte und Kräuter  
geschaffen werden. Das Projekt, für das es 
auch Förderungen vom Land Niederösterreich 
gibt, soll 2019 umgesetzt werden. Bezüglich 
der konkreten Umsetzung wird es im März 
eine weitere Arbeitskreissitzung geben.

Blutspendeaktion abgesagt

Das Rote Kreuz Kaumberg hat mitgeteilt, 
dass die Blutspendeaktion am 27. Jänner in 
Kaumberg aufgrund Ärztemangels abgesagt 
werden muss. Dies zur Info, weil der Termin 
bereits beworben wurde. Der nächste Termin 
wird zeitgerecht bekannt gegeben.

Werbung

 

harald sörös, M.a.
ausschuss für ziVilschutz, gesundheit, 
rettungswesen und ortsbildpflege
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Siegreiche Gruppen des Fotowettbewerbs 
erhielten Kaumberger Einkaufsgutscheine

Die Miniband belegte mit ihrem kreativen Foto bei der Miniband-Probe den verdienten ersten Platz.

Mit diesem Actionfoto eines Kaumberger Feuerwehrmanns erreichte unsere Feuerwehr Platz 2.

Mit einem energiegeladenen Gruppenfoto in Lederhosn schaffte es die Landjugend auf's Stockerl.
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Idyllische Kaumberger Winterlandschaft. Foto: Doris Radinger





Werbung



Das Rote Kreuz freut sich über
eine neue Rettungssanitäterin

Adventfenster im Markt

Im Rahmen der Gruppenstunde gestalteten 
die Kinder ein Fenster des Fenster-Advent-
kalenders im Markt.

Gesundes Jahr 2019!

Wir wünschen allen Kaumbergerinnen und 
Kaumbergern eine friedvolle und frohe 
Weihnacht sowie Gesundheit und Wohl- 
ergehen im kommenden Jahr 2019!

Spielenachmittage der Senioren

Das Interesse an den Spielenachmittagen 
ist ungebrochen. Nach einem kurzen Plau-
scherl geht es beim Schnapsen und bei 
Rummy richtig zur Sache. Im neuen Jahr 
treffen wir uns am 15. Jänner zur nächsten 
Spielerunde. Die nächsten Termine für alle 
Spielnachmittage finden Sie auch im Termin- 
kalender, welcher in der Zeitung enthalten ist.

Wir haben eine neue Rettungs- 
sanitäterin in unseren Reihen

Liebe Sabine Kahrer! Wir gratulieren dir 
herzlich zur bestandenen Prüfung und 
wünschen dir einen erfolgreichen Start in 
die neue Freizeitbeschäftigung. Danke, dass 
du unser Team verstärkst.

Die "Alten Hasen" nehmen an 
Jugendrotkreuz-Wettbewerb teil

Von unserer Jugendrotkreuzgruppe gibt es 
Neuigkeiten zu berichten. Die "Alten Hasen" 
wollen nächstes Jahr am Wettbewerb der 
Jugendrotkreuzgruppen teilnehmen und haben 
Bernhard Hafenecker zu ihrem Gruppenchef 
gewählt. Stellvertreter ist Rene Seiberl. Ab 
Jänner wird die Gruppe mit der intensiven 
Vorbereitung starten.

Werbung

15

Bericht des Roten Kreuzes und des Jugendrotkreuzes



Eine lange Planungsphase geht zu Ende:
Unser neues Einsatzfahrzeug ist da!
Neues Einsatzfahrzeug ist da

Am Mittwoch begab sich eine Abordnung 
der Kaumberger Wehr zur Firma Rosenbau-
er in Leonding (Oberösterreich), um dort das 
neue Einsatzfahrzeug (HLF-2) abzuholen. 
Nach einem intensiven Trainingstag konnte 
am Abend das neue Flaggschiff der Kaum-
berger Florianis das erste Mal im Feuer-
wehrhaus garagiert werden. Das Fahrzeug 
ist ein Hilfeleistungsfahrzeug der moderns-
ten Bauart. Dem Auslieferungstermin Ende 
November ging eine intensive Planungs- und 
Evaluierungsphase voraus, die sich über 
insgesamt zweieinhalb Jahre erstreckte. 

Moderner Allrounder

Das rund 380.000 Euro teure Einsatzfahr-
zeug ist sowohl für technische- und Schad-
stoff-, als auch für Brandeinsätze gerüstet 
und bringt die Kaumberger Feuerwehr in 
Sachen Ausrüstung ins 21. Jahrhundert. Die 
Beladung reicht von einer Seilwinde über 
Chemieschutzanzüge bis hin zu Drucklüftern. 
Ebenso findet sich eine Wärmebildkamera, 
ein Gasspürgerät sowie umfangreiche Aus-
rüstung zur Menschenrettung für diverse 
Einsatzszenarien an Bord. So sind wir für 
Einsätze nach Verkerhsunfällen aufgrund 

von Wanderunfällen genauso gerüstet, wie 
für professionelle Hilfe nach Forstunfällen.

Gemeinsame Finanzierung

Finanziert wurde das Großprojekt einerseits  
durch die Gemeinde, das Land Niederöster-
reich und den Landesfeuerwehrverband, 
andererseits durch Eigenleistungen unserer 
Feuerwehr, die wir durch Einnahmen bei 
Veranstaltungen erwirtschaften sowie mit 
Hilfe von Spenden ansparen konnten. Der-
zeit finden laufend Schulungen statt, um die 
Mannschaft mit der neuen Ausrüstung so-
wie mit der Gerätschaft vertraut zu machen.

Einweihung & Fahrzeugsegnung

Die Einweihungsfeier des neuen Einsatz-
fahrzeugs findet am 17. Februar statt. Um 10 
Uhr gibt es eine Messe im FF-Haus, an-
schließend wird das neue Auto gesegnet. 
Zu diesem feierlichen Anlass wollen wir Sie 
alle recht herzlich einladen! 

Feuerwehrball

Wir wollen Sie recht herzlich zum traditionellen 
Kaumberger Feuerwehrball am 5. Jänner in 
der Mehrzweckhalle einladen und freuen 
uns auf eine schwungvolle Ballnacht.
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Silvester: Ein jährliches Spektakel 
mit Gefahren für Mensch und Tier
Guten Rutsch oder ruhigen Rutsch?

Traditionell wird der Jahreswechsel auch mit 
Raketen und Feuerwerk gefeiert. Nicht für 
alle ist dieser Krach etwas Schönes – Tiere 
leiden besonders!  Jedes Jahr verletzen sich 
auch Menschen. Eine Rakete, die waagrecht 
wegfliegt oder ein Böller, der in der Hand 
explodiert, stellen dabei Gefahrquellen dar. 
Die gar nicht so seltene Folge sind zum Teil 
schwere Verletzungen wie Gehörschäden, 
Verbrennungen oder abgetrennte Gliedmaßen.

Empfehlung des Zivilschutzverbandes

Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die 
das CE-Prüfzeichen haben. Illegale Raketen 
können lebensgefährlich sein!

Halten Sie genug Abstand – der Mindest- 
abstand steht in der Beschreibung Ihres 
Feuerwerks.

Beachten Sie die Altersbeschränkungen für 
die einzelnen Kategorien.

Wählen Sie den richtigen Abschussort, am 
besten eine freie Fläche und nicht zu nahe 
an Bäumen oder Häusern. Auf keinen Fall 
vom Balkon oder von der Terrasse abfeuern.

Haben Sie Geduld mit Blindgängern. Warten 
Sie, bis Sie sicher sein können, dass die Ra-
kete nicht doch noch losgeht. Keinesfalls  
noch einmal anzünden!

Bitte denken Sie an die Tiere!

Für Tiere ist Silvester und der durch Raketen 
und Knallkörper ausgelöste Lärm mit sehr 
großem Stress verbunden.

Nehmen Sie Ihren Hund schon an den 
Tagen vor Silvester an die Leine – es "kracht" 
oft schon viel früher.

Tiere ins Haus bringen. Der Garten ist ein 
schlechter Platz bei Lärm und Lichtblitzen.

Schließen Sie Türen und Fenster, machen 
Sie Vorhänge und Rollos zu. Die Lichtblitze 
führen für Tiere zu zusätzlichem Stress.

Für Hundebesitzer/innen: Tun Sie so, als 
wäre alles in bester Ordnung. Trösten oder 
gut zureden signalisiert dem Hund, dass 
irgendetwas nicht stimmt.

Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen 
sich gerne. Schaffen Sie ein Platzerl zum 
Verstecken!
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Umgestaltung & Museumsfrühling

Die Museumssaison 2018 begann mit der 
Umgestaltung der Museumsräume. Dazu 
ein herzliches Danke der Firma Brandtner 
für die neuen Stellwände, sowie Herrn Heide 
und Herrn Reinthaler sen. für die Transport-
arbeiten. Die Eröffnung wurde im Rahmen 
des Museumsfrühling am 12. Mai mit der 
Neugestaltung unserer Eisenbahn-Ausstel-
lung gefeiert.

Lange Nacht der Museen

Bei der Langen Nacht der Museen am 6. 
Oktober 2018 fand die Eröffnung der Aus-
stellung „1918 - Ende und Anfang - Ende 
des Ersten Weltkriegs und Ausrufung der 
Republik“ mit einem Vortrag von Dr. Paul 
Herold von der Uni Wien statt. Hier konnten 
wir Bundesrat Karl Bader, unseren Bürger-
meister Michael Wurmetzberger sowie 42 
Gäste begrüßen. Bei der Ausstellung wurden 
Leihgaben vom Stadtmuseum sowie dem 
Kaiser Franz-Josef-Museum Baden präsen-
tiert und gaben einen anschaulichen Über-
blick dieser Zeit - dem Übergang von der 
Monarchie zur Republik. Auch freuten wir 
uns über den Besuch einer Gruppe des 
Fachbereiches Volkskunde des NÖ Museums- 
managements, der Forschungsgruppe der 
Landeskunde NÖ und eine Seniorengruppe 
aus der Ramsau. Insgesamt durften wir 262 
Erwachsene und 24 Kinder begrüßen.

Umgestaltung, Museumsfrühling und
die lange Nacht der Museen
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Buntes Programm für jedes Alter
in der Kaumberger Bibliothek
Tag der offenen Tür

Zum Tag der offenen Tür der Kaumberger 
Bücherei kamen auch die Kinder der Volks-
schule mit ihren Lehrerinnen. Neben der 
Möglichkeit, im reichen Sortiment unserer 
Bibliothek zu stöbern, erhielten die jungen 
Lesefreunde auch den Bücherpass. Für jedes 
ausgeborgte Stück erhalten die Kinder einen 
Stempel. Wenn der Bücherpass voll ist, gibt 
es ein kleines Geschenk.

Bücher, DVDs und Spiele 
für Groß und Klein

Es gibt viele neue Bücher für unsere Lese-
ratten, für Groß und Klein ist etwas dabei! 
Ebenso sind neue Hörbücher sowie zahlrei-
che Spiele und DVD´s für Kinder eingelangt.
Herzlichen Dank für die vielen Buchspenden 
in diesem Jahr! Das Büchereiteam freut sich, 
auch 2019 viele Leseinteressierte in unserer 
Kaumberger Bibliothek begrüßen zu können!

 
 
 
 
 
 
 
 

So nah der Lösung: 
Schnelle Hilfe bei Rückenbeschwerden 
Der Herbst bringt häufig Gelenks- und 
Rückenschmerzen mit sich. Meist wird das 
nasskalte Wetter dafür verantwortlich 
gemacht. Man glaubt damit leben zu müssen. 

Dabei gibt es sehr oft eine ganz einfache 
Lösung! Denn die Ursache ist oftmals eine 
falsche Position der Wirbelkörper bzw. 
Gelenke. 

Schon nach einer Behandlung mit der 
Breuss-Dorn-Fleig-Methode ist der 
Unterschied sofort spürbar. Wir helfen 
Ihnen gerne dabei. 

Zusatzangebote: 

 kinesiologische Behandlungen 
 K.I.R. - kontrollierte innere Reinigung nach Dr. 

Jonas - JOALIS 
 Relux-Farblichttherapie 
 Fastenbegleitung 

 
Alles aus einer Hand - und das so nah! 

 

 
 

G. und G. Pleikner 
Wirbelsäulen-Gelenkskorrektur 

 
2571 Altenmarkt, Thenneberg 244 
0664/1259181 gabriele.pleikner@a1.net 
www.gesund-fasten.at 

Werbung
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Laterndlwanderung, Kräutersegnung
und unser Stand bei der Nikolofeier
Kräutersegnung

Am 15. August zu Mariä Himmelfahrt fand 
die Kräutersegnung bei der Hl. Messe in der 
Pfarrkirche statt. Vor der Hl. Messe verteilten 
wir Kräutersträuße und im Anschluss luden 
wir zu einer gemütlichen Agape vor der 
Kirche ein.

Laterndlnachtwanderung

Unsere Laterndlnachtwanderung führte uns 
am 24. August vom Marktplatz über das 
Laabachtal zur Annaquelle. Von der "Labe-
stelle Blöchl" ging es übers "Lug ins Land" 
zu unserer Siegerehrung ins Cafe Maria 
Theresia.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhiel-
ten eine Urkunde, und der größten Gruppe 
"Untertriesting" durften wir eine großzügige 
Brotspende überreichen. Danke an alle, die 
bei unserer abendlichen Wanderung dabei 
gewesen sind!

Nikolaus- & Krampusfeier

Am 5. Dezember besuchte der Hl. Nikolaus 
Kaumberg, danach trieben sich zahlreiche 
Krampusse im Markt herum. Wir sorgten mit 
einem Stand für das leibliche Wohl.

Wir freuen uns über Mitarbeit!
Der Verein bedankt sich recht herzlich bei 
allen freiwilligen HelferInnen, die uns dieses 
Jah tatkräftig unterstützt haben. Wollen Sie 
auch mithelfen und haben Ideen? Dann mel-
den Sie sich bitte bei  Obfrau  Monika  Stangl    
(0676/3095341). Der Fremdenverkehrs- und 
Dorferneuerungsverein wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!
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Ein ereignisreiches Sportjahr

Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu! Die Sportunion Kaumberg fügte dem 
40-jährigen-Jubiläumsjahr mit dem traditio-
nellen Unionsausflug am 1. Dezember nach 
Leoben in die Brauerei Göss und zum 
Advent in Graz noch einen schönen und 
geselligen Programmpunkt hinzu. Als Obmann 
kann ich beruhigt auf ein ereignisreiches 
und erfolgreiches Jahr zurückblicken! Dies 
ist jedoch nur durch die zahlreiche und frei-
willige Hilfe unserer treuen Mitglieder sowie 
die Gönner der Sprtunion möglich! Dafür 
möchte ich mich auf diesem Wege bei jedem 
Einzelnen recht herzlich bedanken. Ohne 
euch wäre vieles nicht möglich!

Weiters wünsche ich euch und euren Familien 
frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019! 
Ich freue mich auf einen sportlichen und 
hoffentlich schneereichen Winter sowie ein 
Wiedersehen in der Turnhalle oder auf 
unserer Skiwiese!

Aktuelles Sportangebot

Das aktuelle Sportprogramm der Sportunion  
findet ihr auf der nächsten Seite. Alle Infos 
sowie laufende Berichte und Fotos findet ihr 
auch auf unsere Homepage unter:

www.sportunion-kaumberg.at

Unionsausflug rundet das Jubiläumsjahr ab. 
Wir sehen uns auf der Brandlwiese!
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KINDERTURNEN:
Regina Zöchner 0664/5720268 

Kindergartenkinder:
MITTWOCH,  von  15.00 - 16.00 Uhr  
Volksschulkinder:
MITTWOCH,  von  16.15 - 17.15 Uhr  

GYMNASTIK:
Erni Jäggi 0680/5592375
MONTAG,  von  19.00 - 20.00 Uhr

GEMISCHTES TURNEN 
und VOLLEYBALL:
Sepp Hornek 0664/5056450 und
Sylvia Zechner 0664/4308605
DIENSTAG, von 19.30 - 21.00 Uhr

FUSSBALL:
Toni Wurmetzberger 0677/62899118
MITTWOCH, ab 17.15 Uhr
in der Mehrzweckhalle

TISCHTENNIS:
Peter Vosouch 0680/2320603
MITTWOCH ab 18.00 Uhr (Tischtennisraum)

SCHÜTZEN:
Gerd  Novacek 0664/1521980
DIENSTAG,  ab  19.00  Uhr 
mit Schützendienst und Schießkinobetrieb 
im Schützenheim neben der Volksschule

KRAFTTRAINING:
(in der ehemaligen ÖBB-Haltestelle)
David Maier 0664/1624706
Termine nach Vereinbarung!

WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK und 
RÜCKENSTUNDE:
Marina Sörös 0680/2433180
Michaela Hofecker 0664/5092098
FREITAG, von 17.45 - 18.45  Uhr in der Mehr-
zweckhalle gegen eine kleine Übungsgebühr.

AEROBIC:
Marina Sörös 0680/2433180
Michaela Hofecker 0664/5092098
FREITAG, von 19.00 - 20.00  Uhr in der Mehr-
zweckhalle gegen eine kleine Übungsgebühr.

SKILAUF
Alfred Petzl 0664/4835928
Skibetrieb an Wochenenden und in den
Ferien bei ausreichender Schneelage.

Abwechslungsreiches Sportprogramm:
Unsere Aktivitäten im Überblick
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Zwei Konzerte, zwei Musikausflüge, eine 
Konzertmusikbewertung, eine Marschmusik- 
bewertung, ein Weltrekord, Jungmusiker- 
abzeichen, Jugendarbeit mit der Mini-Band, 
zwei eigene Veranstaltungen, Umrahmungen 
von Kirchen- und Gemeindeveranstaltungen, 
zahlreiche Frühschoppen und regelmäßige 
Probenarbeit.

In diesem Jahr wurde sehr viel von den 
Musiker/innen der Jugend und Trachten- 
kapelle Kaumberg geleistet. Ich möchte 
mich im Namen des Vorstands für den Ein-
satz und diese tolle Leistung bedanken.

Die Jugend und Trachtenkapelle Kaumberg 
bedankt sich bei Ihnen für die ganzjährige 
Unterstützung. Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Teilnehmer/innen des Jungmusikerseminars in Pyhra.

Marschmusikbewertung mit Weltrekord.

Top-Stimmung beim Musikausflug in Hallstadt

Rückblick auf ein sehr ereignisreiches Jahr
unserer Jugend- und Trachtenkapelle

Unser alljährliches Frühlingskonzert.
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2019 sind wieder Burgschauspiele

Mit großer Vorfreude dürfen wir unser 
nächstes Theaterstück "Der Meisterboxer" 
für die kommenden Sommerspiele 2019 auf 
unserer Araburg ankündigen! 

Das Lustspiel in drei Akten von Carl Mathern 
und Otto Schwartz verspricht viele lustige 
Verwechslungen mit vermeintlich großem 
Sportsgeist. Heuer lassen wir die "Fäuste 
sprechen" und so heißt es statt "Vorhang 
auf" diesesmal "Ring frei".

Achtung: Die Termine für unsere Auffüh-
rungen sind 2019 alle auf Juli vorverlegt:

Freitag, den 12.Juli 2019 um 20 Uhr
Samstag, 13.Juli 2019 20 Uhr
Sonntag, 14.Juli 2019 15 Uhr

Donnerstag, 18.Juli 2019 20 Uhr
Freitag, 19. Juli 2019 20 Uhr
Samstag, 20. Juli 2019 20 Uhr
Donnerstag, 25. Juli 2019 20 Uhr
Freitag, 26. Juli 2019 20 Uhr
Samstag, 27. Juli 2019 20 Uhr
Sonntag, 28. Juli 2019 15 Uhr 

Reinerlös für die Araburg

Der Reinerlös wird, wie gewohnt, für die 
Erhaltung der Araburg zur Verfügung 
gestellt.

Tickets ab dem Frühjahr

Karten sind ab dem Frühjahr 2019 über 
Ö-Ticket sowie in Trafiken und Banken 
erhältlich. Wir freuen uns, Sie im Sommer 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

Im Sommer heißt es auf der Araburg
"Ring frei" anstatt "Vorhang auf"
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Friedenslicht aus Bethlehem

Das Friedenlicht aus Bethlehem können Sie 
heuer nach der Sonntagsmesse am 23. 
Dezember in unserer Kirche in Empfang 
nehmen. Vergessen Sie nicht, eine Laterne 
mitzubringen.

Broschüre "Heiligen Abend feiern"

Dieser Ausgabe der Kaumberger Gemein-
dezeitung liegt die Broschüre „Heiligen 
Abend feiern“ mit Gebeten und Texten zur 
Weihnachtszeit bei. Sie soll Anregung und 
Hilfe für die Feier im Kreis der Familie sein.

Feiern Sie mit!

Ich darf Sie alle zur Mitfeier der Weihnachts-
gottesdienste einladen, besonders zur 
Christmette die Familien mit ihren Kindern, 
damit Weihnachten zum wirklichen Fest der 
Freude, Einigkeit und des Friedens wird.

Änderung der Messzeiten

Im Jahr 2019 werden die Frühmessen, 
Sonn- und Feiertagsmessen wieder um 
10.00 Uhr gefeiert (erstmalig am Sonntag, 
13. Jänner 2019), die Abendmessen weiter-
hin um 19.00 Uhr. 

Die Pfarre informiert auch online

Sämtliche Pfarrtermine finden Sie auf der 
Gottesdienstordnung sowie auf unserer 
Homepage unter:

www.pfarrekaumberg.at

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr!

Ihr Pfarrer Mag. Jozef Huràk

Weihnachtszeit in Kaumberg:
Lasst uns gemeinsam feiern!
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Adventkranzverkauf 2018

Am letzten Sonntag vor Beginn der Advent-
zeit fand - bei bereits winterlich kaltem Wetter 
- der traditionelle Adventkranz- und Kekserl- 
verkauf vor der Kirche statt. Dieses Jahr 
haben wir rund 60 Kränze und Gestecke 
gebunden, sowie weihnachtliches Gebäck 
vorbereitet. Danke an alle, die uns geholfen 
haben sowie für das rege Interesse der 
Käufer, welche wie jedes Jahr wichtige 
Projekte für die Kinder der Volksschule 
Kaumberg ermöglichen.

Kindermaskenball 2019

Wie bereits angekündigt, findet der Kinder-
maskenball am 24. Februar in der Mehr-
zweckhalle statt. Wir freuen uns auf Ihren 
geschätzen Besuch!

Alljährlicher Adventkranzverkauf
und Einladung zum Kindermaskenball
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Wohnungen im Kaumberger 
Ortskern zu vermieten

Erstbezug im Zentrum von Kaumberg 
(Markt 11, 2572 Kaumberg)

Wohnungsgrößen von 45 m² bis 70 m²

Belagsfertig mit sanitärer Ausstattung

inklusive Kellerabteil und Carportplatz

Bei Interesse können Sie 
uns gerne kontaktieren!

Herbert Schildböck: 0664/1410590
Maria Schildböck: 0664/1336368

Email: familie@schildboeck.at
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Startup-Gründer aus Kaumberg

Johannes Braith gründete vor zwei Jahren 
das Startup Storebox und befindet sich da-
mit auf Erfolgskurs. Die Urbanisierung steigt 
weiter und damit auch die Zahl an Personen, 
die in Großstädten leben oder in diese 
ziehen. Durch dieses weltweit anhaltende 
Phänomen bleibt den Menschen in Städten 
immer weniger Platz, und die Wohnungen 
werden kleiner. Der gebürtige Kaumberger 
Johannes Braith erkannte diesen Trend und 
machte sich auf die Suche nach einer 
Lösung des anhaltenden Platzmangels. Im 
April 2016 war es soweit, und Braith gründete 
mit zwei Partnern die StoreMe GmbH. Unter 
der Marke „Storebox“ betreibt das Unter-
nehmen sogenannte Selfstorages. Dabei 
handelt es sich um mietbare Lagerboxen mit 
einer Größe von 1 bis 30m²  Fläche. Mit die-
sem System werden leerstehende Innestadt-
lokale umgebaut und für Kunden zugänglich 
gemacht. In einem Standort befinden sich 
durchschnittlich 40 Boxen, die von Kunden 
als Abstellflächen genutzt werden. Das 
Besondere daran ist die Möglichkeit, die Sto-
rebox mittels App zu buchen. Ein von dem 
Unternehmen entwickeltes Verschlusssystem 
macht es möglich, die Standorte direkt nach 
der Buchung zu betreten. Verbaute Sensorik 
misst die Luftfeuchtigkeit und Temperatur 
der Box und überträgt diese in Echtzeit auf 

das Smartphone. Aktuell betreibt das Unter-
nehmen 29 Standorte in Wien, Berlin, Mün-
chen, Salzburg, Linz und St. Pölten. Mittler-
weile beschäftigt Braith knapp 25 Personen, 
die in Büros in Wien und Berlin tätig sind.

Karriere über Umwege

Braith´s Karriereweg verlief allerdings über 
Umwege. Vor 11 Jahren brach er mit 17 Jah-
ren das Gymnasium in Berndorf ab und be-
gann eine Lehre zum Speditionskaufmann 
am Flughafen Wien. Insgesamt schloss er 
drei Lehrberufe (Speditionskaufmann, Spe-
ditionslogistiker & Lagerlogistiker) ab und 
absolvierte anschließend eine Studienbe-
rechtigungsprüfung. Danach folgte ein Ba-
chelor- sowie ein Masterstudium im Bereich 
Logistik & Transportmanagement sowie ein 
laufendes Doktoratsstudium an der TU Wien. 
Neben seiner Tätigkeit als Geschäftsführer 
seines Startups engagiert sich Braith auch 
politisch und ist Mitglied im Landesvorstand 
der Jungen Wirtschaft Wien, der Jugend- 
organisation der Wirtschaftskammer, und 
vertritt dort 4000 Jungunternehmer/innen. 
Die Eröffnung weiterer 20 Standorte in Öster- 
reich und Deutschland steht bevor. Auch die 
Expansion in andere Länder Europas ist ge-
plant, um Storebox zum europäischen Self-
storage Marktführer wachsen zu lassen. 

Kaumberger mit Startup-Unternehmen
"Storebox" auf Erfolgskurs
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Geburten:

Stefan Pfeiffer, 06.12.2017

Elias Joachim Nagl-Rapold, 17.03.2018

Melanie Christine Černčec, 31.03.2018

Theodor Florian Covaci, 12.04.2018

Anton Maximilian Covaci, 12.04.2018

Stefan Alfred Hafenecker, 11.05.2018

Matthias Gaupmann, 13.06.2018

Erik Schlunz Müller, 18.06.2018

Eleonora Feigl, 06.07.2018

Marlies Obermaier, 20.08.2018

Lena Valentina Rohsmayer, 14.08.2018

Verstorbene:

Maria Janoch, 08.01.2018

Herbert Raschka, 19.03.2018

Gottfried Wittrich, 22.04.2018

Eleonore Rempelsberger, 20.02.2018

Ernst Taschner, 04.05.2018

Helmut Walter Ebner, 07.06.2018

Margarete Vogt, 03.07.2018

Martin Pütz, 11.07.2018

Margarete Wurzer, 24.07.2018

Franz Höhl, 24.08.2018

Karl Pflügler,  18.09.2018

Wolfgang Klaushofer,  16.10.2018

Johanna Maderbacher, 25.10.2018

Friederike Kolar, 03.11.2018

Gerta Nestler, 06.11.2018

Übersicht der Geburten und Todesfälle
in unserer Gemeinde im verangenen Jahr

Geburten und Todesfälle Ende 2017 und 2018
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Die Gemeinde besuchte bereits die
meisten neugeborenen Kaumberger Babys

Geburtstagsgratulation aller runden und
halbrunden Jubilarinnen und Jubilare ab 70
Am 27. Juni fand der dritte Geburtstags- 
gratulationsnachmittag in der Galerie statt. 
Alle runden und halbrunden Geburtstags- 
jubilar/innen ab dem 70. Geburtstag wurden 
von der Gemeinde zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Als kleines Geschenk gab es ein 
Holzbrett mit eingebranntem Marktwappen 
und Kaumberger Köstlichkeiten. Es war ein  
unterhaltsamer Nachmittag.
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Regionsexkursion ins Vulkanland

Im Oktober besuchten 18 Vertreterinnen 
und Vertreter der LEADER Region Triesting-
tal das steirische Vulkanland. Unter dem Titel 
„zwischen Meisterkultur und regionaler Ent-
wicklung“ wurden fünf Betriebe vorgestellt. 
Es war ein spannender Austausch, der den 
Bürgermeistern und Gemeindemandatar/innen 
des Triestingtals viele gute Anregungen für 
die eigene Arbeit in der Region mit auf den 
Weg gegeben hat. Die Region will zukünftig 
mehr auf gemeinsame Zusammenarbeit und 
Vermarktung setzten und dafür das EU- 
Programm LEADER 2014- 2020 nutzen.

Regionalmesse: Triestingtaler 
Betriebe vor den Vorhang

Die zwölf Triestingtaler Gemeinden wollen 
Interessierten aus der Region und darüber 
hinaus Einblick in den vielfältigen Branchen-
mix wie Direktvermarktung, Handwerk und 
Handel geben. Die Messe bietet Platz für 
Begegnung und gute Gespräche. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit und präsentieren Sie 
Ihre Produkte, Neuheiten oder Dienstleis-
tungen – Anmeldung: pinther@triestingtal.at.

Frohe Weihnachten

Besuch im Vulkanland und Einladung
zur Triestingtaler Regionalmesse
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Datum Zeitraum Zuständiger Arzt Kontakt Adresse

Mo, 24. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

Di, 25. 12. 2018 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

Di, 25. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Mi, 26. 12. 2018 07:00 - 19:00 MR Dr. Helmut NIEDERECKER 02672/82 666 2560 BERNDORF, Essentherstraße 16

Sa, 29. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

Sa, 29. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

So, 30. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

Mo, 31. 12. 2018 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

Di, 01. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

Di, 01. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 05. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

Sa, 05. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

So, 06. 01. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

So, 06. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 12. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

So, 13. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

Sa, 19. 01. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Helmut NIEDERECKER 02672/82 666 2560 BERNDORF, Essentherstraße 16

So, 20. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

Sa, 26. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

So, 27. 01. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

Sa, 02. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

So, 03. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

Sa, 09. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 09. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

So, 10. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

So, 10. 02. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

Sa, 16. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 16. 02. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Helmut NIEDERECKER 02672/82 666 2560 BERNDORF, Essentherstraße 16

So, 17. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Peter EGGER 02672/85303 2563 POTTENSTEIN, Seniorenwohnhausstraße 1/1

Sa, 23. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

So, 24. 02. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

Sa, 02. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 02. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Friedrich jun. IPOLT 02673/2384 2571  ALTENMARKT, Gartengasse 155

So, 03. 03. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

Sa, 09. 03. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Helmut NIEDERECKER 02672/82 666 2560 BERNDORF, Essentherstraße 16

So, 10. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Orges FEZGA 02672/83729 2560 ST. VEIT-BERNDORF, Hauptstraße 1

Sa, 16. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 16. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Herbert WALZEL 02672/82 601 2560 BERNDORF, Kruppstraße 25

So, 17. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Alexandra HUTSTEINER 02765/88 125 2572 KAUMBERG, Markt 2

Sa, 23. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

Sa, 23. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Markus SOMMER 02672/87 795 2560 BERNDORF, Hirtenbergerstraße 30

So, 24. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. DULTINGER und Dr. EGGER 02764/7602 3170 HAINFELD, Hauptstraße 7

So, 24. 03. 2019 07:00 - 19:00 MR Dr. Peter PHILIPP 02672/82 355 2560 BERNDORF, Mühlgasse 2

Sa, 30. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

So, 31. 03. 2019 07:00 - 19:00 Dr. Max WUDY 02674/86 130 2564 WEISSENBACH, Hollergasse 30

Wenn´s weh tut: Ihre telefonische Gesundheitsberatung unter 1450
Sie haben ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt. Eine besonders

geschulte diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und hilft weiter!

Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst nur die Zeit
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. In der Nacht rufen Sie den Notruf NÖ unter 141

Bei akuten Notfällen: Rettungsnotruf 144
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Arbeitnehmerveranlagung

Die Drucksorten für das Jahr 2018 stehen 
ab Februar im Gemeindeamt und auf der 
Homepage www.help.gv.at zur Verfügung.

Heizkostenzuschuss 2018/2019

Sozial Bedürftigen wird ein Heizkosten- 
zuschuss in Höhe von 135 Euro gewährt. 
Den Heizkostenzuschuss beantragen können 
österreichische oder EWR-Staatsbürger mit 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich, deren 
monatliche Brutto-Einkünfte den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht übersteigen. Die Beantragung 
ist bis zum 30. März 2019 im Gemeindeamt 
möglich. Nähere Infos erhalten Sie unter 
www.noe.gv.at/hkz.

Altstoffsammelzentrum

Das Altstoffsammelzentrum (ASZ) der Ge-
meinde Kaumberg ist jeden ersten Samstag 
im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Die Termine können dem in dieser Zeitung 
abgedruckten Kalender entnommen werden.

Jagdpacht 2019

Der Jagdpachtverteilungsplan liegt, wie all-

jährlich, im Jänner 2019 zur Einsichtnahme 
auf. Bitte nutzen Sie die Einsichtsfrist und 
geben Sie allfällige Änderungen der Besitz-
verhältnisse innerhalb der Auflagefrist be-
kannt. Die Auszahlung des Jagdpachtschil-
lings erfolgt mittels Überweisung.

Hundeabgabe 2019

Neue Hundebesitzer müssen sich die 
Hundemarke vom Gemeindeamt abholen! 
Für Nutzhunde (nur auf Antrag) besteht eine 
jährliche Hundeabgabe von 6,54 Euro, für 
alle übrigen Hunde sind 20 Euro zu entrichten. 
Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
tial und für auffällige Hunde (§ 2 Abs. 3 NÖ 
Hundeabgabegesetz) gilt ein Tarif von 100 
Euro. Außerdem ist für solche Hunde eine 
Sofortmeldung erforderlich.

Trixi-Sammeltaxi

TRIXI verkehrt entlang der B18 zwischen den 
Gemeinden Weißenbach und Hainfeld und 
bietet Mobilität zum günstigen Preis. TRIXI 
ist an allen Tagen im Jahr für Sie unterwegs, 
Bestellungen müssen bis 60 Minuten vor der 
Abfahrt unter der Nummer 0800 22 23 22 
getätigt werden. Fahrplan und Infos liegen 
zur freien Entnahme am Gemeindeamt auf.

Diverse wichtige Informationen 
aus der Gemeindestube
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Ein kalter Tag, die Spur im Schnee,
der Himmel legt sich still daher.
Erwartungsvoll der Lichterglanz

sich schwingt um jeden Tannenhals.
Horch! flüstert's durch die Dunkelheit.

Nimm Platz, bald beginnt die Festlichkeit.
(Hanna Schnyders)

Foto: Doris Radinger



Frohe
Weihnachten

und einen

guten Rutsch
ins neue Jahr!

Foto: Walter Halbwax jun.


